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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Ausschuss für Sport, Freizeit und 
Kultur 

III/4

 Sitzungstag:  Mittwoch, den 28.09.2011 

 Sitzungsort:  Jugendherberge Wipperfürth, 
Ostlandstraße 34 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  18:25 Uhr 

 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 

1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger 

1.1.2. Anerkennung der Tagesordnung 

1.1.3. Einwohnerfragestunde 

1.2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2011/854 

1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO NW 
- entfällt - 

BEREICH KULTUR 
1.4. Beschlüsse 

1.4.1. Vergabe der Kulturfördermittel aus der Spende der KSK Köln 
Vorlage: V/2011/733 

1.5. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.6. Empfehlungen an den Rat 

1.7. Anfragen 

1.8. Anträge 

1.9. Mitteilungen 

1.9.1. 100 Jahre Königliches Lehrerseminar 
Vorlage: M/2011/848 

1.9.2. Aktivitäten des Musikvereins Dohrgaul aus Anlass des 100-jährigen Bestehens 
Vorlage: M/2011/849 

1.10. Verschiedenes 
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BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
1.11. Beschlüsse 

1.11.1. Vergabe der Sportfördermittel aus der Spende der KSK Köln 
Vorlage: V/2011/734 

1.11.2. Öffnungszeiten Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2011/748 

1.12. Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 

1.13. Empfehlungen an den Rat 

1.13.1. Ergänzung Eintrittspreise Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2011/749 

1.14. Anfragen 

1.14.1. Begleitung von Behinderten im WLS, Anfrage des Ratsherrn Stefan Klett/CDU-
Fraktion, vom 12.09.2011 
Vorlage: F/2011/109 

1.15. Anträge 

1.15.1. Sportstättenentwicklungsplanung "Schaffung einer bedarfsgerechten Sportstätteninfra-
struktur für Wipperfürth",  
Antrag des Ratsherrn Stefan Klett/CDU-Fraktion, vom 04.05.2011 
Vorlage: A/2011/101 

1.16. Mitteilungen 

1.16.1. Sachstandsbericht zur Sanierung und Entwicklung Walter-Leo-Schmitz-Bades 
Vorlage: M/2011/853 

1.16.2. Quelle der Großen Dhünn 
Vorlage: M/2011/850 

1.16.3. Veränderungen im Vorstand und in der Arbeit des Stadtsportverbandes Wipperfürth 
e.V. 
Vorlage: M/2011/851 

1.16.4. Touristische Aktivitäten der Stadt Wipperfürth 
Vorlage: M/2011/852 

1.16.5. Rund um Köln 2012 
Vorlage: M/2011/856 

1.17. Verschiedenes 

 
2. Nichtöffentliche Sitzung 

- entfällt - 
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Stadt Wipperfürth 

 
AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  

 
zur Sitzung des Ausschusses für Sport, Freizeit und Kultur, 

am 28.09.2011 
von 17:00 Uhr bis 18:25 Uhr 

 

Anwesend: 
 

Vorsitzender 
Gottlebe, Joachim SPD   

Ratsmitglieder 
Ahus, Margit CDU   
Berster, Heribert CDU für Stefan Klett 
Blechmann, Karin SPD   
Felderhoff, Klaus-Dieter UWG   
Hirsch, Hartmut CDU für Lothar Palubitzki 
Müller, Hans-Peter CDU   
Schulte-Thiele, Klaus Bündnis 90 /  
                                                            DIE GRÜNEN 

  

Surborg, Joachim CDU   
Wuttke, Henry FDP   

sachkundige Bürger 
Flosbach, Thomas CDU   
Höhfeld, Niclas CDU   
Lambert, Bernd CDU   
Schröder, Bärbel SPD   
Strombach, Heike Bündnis 90 /  
                                                            DIE GRÜNEN 

  

sachkundige Einwohner 
Breidenbach, Monika fraktionslos   

Verwaltungsvertreter 
Osberghaus, Dirk intern   
Scherkenbach, Anna,                         intern  
Wollnik, Lothar intern   

Schriftführerin 
Ottofülling, Diana intern   
 

Es fehlten: 
 
Schüler, Heinz, 
Gärtner, Daniel, 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt Herr Hinterding, Herbergsvater, die Jugend-
herberge vor. Eine Besichtigung der Räumlichkeiten kann nicht stattfinden, da alle 
Räumlichkeiten der Jugendherberge ausgebucht sind. 
Die Jugendherberge ist 52 Jahre alt und hat insgesamt 144 Betten. Im Jahr 2011 gab 
es bisher ca. 14.000 Übernachtungen. Hiervon sind 60 % - 70% Schulklassen und  
30 % - 40 % Sportgruppen. Herr Hinterding ist froh, dass das Schwimmbad wieder 
geöffnet ist und die Jugendherberge ein schönes Minispielfeld besitzt. In erster Linie 
kommen Schwimm-, Handball- und Fußballgruppen in die Wipperfürther Jugendher-
berge. 
Die Herberge hat 14 MitarbeiterInnen. Seit zwei Jahren werden keine Zivis mehr ein-
gesetzt. Diesen Wegfall hat  die Jugendherberge mit 400-€-Kräften aufgefangen. Die 
Kosten werden vom Deutschen Jugendherbergswerk getragen. In den letzten acht 
Jahren wurden ca. 3,7 Millionen € für bauliche Veränderungen in die Herberge inves-
tiert. 
 

*********************************** 
 
Herr Gottlebe begrüßt zu Beginn der Sitzung alle Anwesenden, insbesondere Frau Monika 
Breidenbach als neue Vorsitzende des Stadtsportverbandes. Er dankt Herrn Hinterding für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten.  
 
1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit werden durch den 
Ausschussvorsitzenden Herrn Gottlebe festgestellt. 
 

  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger 
  

Die sachkundige Einwohnerin Monika Breidenbach wird durch den Vorsitzenden 
in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben verpflichtet. Die Niederschrift über die Verpflichtung liegt dem Original 
der Sitzungsniederschrift bei. 
 

  
1.1.2 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung wird in der Form des I. Nachtrages zur Einladung anerkannt. 
In der Sitzung sollen die Tagesordnungspunkte 1.11.2, 1.13.1, 1.14.1 und 1.16.1 
zusammen behandelt werden.  
Der Tagesordnungspunkt 1.15.1 wird nach Tagesordnungspunkt 1.17 beraten, da 
es sich hier um eine Anfrage von Herrn Klett handelt und dieser berufsbedingt 
später zur Sitzung erscheinen wird. 
 

  
1.1.3 Einwohnerfragestunde 
  

Einwohnerfragen liegen nicht vor. 
Auch schriftliche Anfragen liegen nicht vor. 
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1.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2011/854 

  
Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse wird zur Kenntnis genommen. 
 

  
1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  gem. § 60 Abs. 2 GO NW 
  

- entfällt - 
 

  
BEREICH KULTUR 
   
1.4 Beschlüsse 
  
1.4.1 Vergabe der Kulturfördermittel aus der Spende der KSK Köln

Vorlage: V/2011/733 
  

Beschluss: 
Die Kulturfördermittel aus der Spende der KSK Köln werden wie folgt vergeben: 
 
1. Narrenzunft Neye       500,-- € 
2. KG Baulemann „Anno Pief“     150,-- € 
3. „Rosenmontagsverein“ Kreuzberg     100,-- € 
4. Filmclub 86          50,-- € 
5. Musikvereine, Chöre              2.160,-- € 
6. Musikverein Dohrgaul (100j. Bestehen)    100,-- € 
7. Kulturpunkt        500,-- € 
8. Kunstbahnhof KuBa       150,-- € 
9. HGV für 100 Jahre Königliches Lehrerseminar   250,-- € 
10. H. Wagener/W. Boxberg (städtisches Filmarchiv)   150,-- € 
11. Förderverein Musikschule      990,-- € 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

  
1.5 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

- entfällt - 
 

  
1.6 Empfehlungen an den Rat 
  

- entfällt - 
 

  
1.7 Anfragen 
  

- entfällt - 
 

1.8 Anträge 
  

- entfällt - 
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1.9 Mitteilungen 
  
1.9.1 100 Jahre Königliches Lehrerseminar 

Vorlage: M/2011/848 
  

Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. Die Ausschussmit-
glieder sind herzlich zu der Feierstunde am 18.10.2011 eingeladen. 
 

  
1.9.2 Aktivitäten des Musikvereins Dohrgaul aus Anlass des 100-jährigen Beste-

hens 
Vorlage: M/2011/849 

  
Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
Herr Wollnik bittet, dass möglichst viele den Sponsorenabschnitt ausfüllen. 
 

  
1.10 Verschiedenes 
  

- entfällt - 
 

  
BEREICH SPORT,  FREIZEIT 
   
1.11 Beschlüsse 
  
1.11.1 Vergabe der Sportfördermittel aus der Spende der KSK Köln

Vorlage: V/2011/734 
  

Beschluss: 
 
Die Sportfördermittel aus der Spende der KSK Köln werden wie folgt vergeben: 
 
1. Turnverein Wipperfürth (Stabhochsprunganlage)  3.000,00 € 
2. SV Wipperfürth (Beachvolleyballplätze am WLS-Bad)                950,00 € 
3. Pétanque-Club (neue Bouleplätze)       950,00 € 
4. SG Agathaberg, VfB Kreuzberg, VfR Wipperfürth je 700,00 € 

  (Kunstrasenplätze und Nebenanlagen)                               2.100,00 € 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

******************************** 
 
Herr Gottlebe erkundigt sich, ob die Bürgervereine eine Förderung erhalten. Herr 
Wollnik erklärt, dass aus der Spende der KSK 4.100,-- € an den Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt fließen. Daraus werden auch die Bürgervereine 
Zuschüsse bekommen. 
 

1.11.2 Öffnungszeiten Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: V/2011/748 

  
Beschluss: 
 
Die Öffnungszeiten des Walter-Leo-Schmitz-Bades werden ab 01.11.2011 wie 
folgt geändert: 
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Schwimmen 
Freitag 14.00 – 21.00 Uhr (Normalbetrieb) 
  10.00 – 21.00 Uhr (Sommerferien) 
  14.00 – 21.00 Uhr (übrige Ferien) 
Sauna 
Freitag 09.00 – 21.00 Uhr (Normalbetrieb) 
  10.00 – 21.00 Uhr (Sommerferien) 
  14.00 – 21.00 Uhr (übrige Ferien) 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Herr Wollnik erklärt, dass der Kommunalaufsicht halbjährlich die Besucherzahlen 
nachgewiesen werden, um so evtl. eine zusätzliche Stelle genehmigt zu bekom-
men. Ohne Personalaufstockung besteht für eine Ausdehnung der Öffnungszei-
ten gar kein Spielraum. 
 

  
1.12 Empfehlungen an den Haupt- und Finanzausschuss 
  

- entfällt - 
 

  
1.13 Empfehlungen an den Rat 
  
1.13.1 Ergänzung Eintrittspreise Walter-Leo-Schmitz-Bad 

Vorlage: V/2011/749 
  

Beschlussentwurf (in Abänderung der Verwaltungsvorlage): 
 
1. Ab 01.01.2012 wird ein sogenannter „Mondscheintarif“ eingeführt. Dieser gilt 

dienstags bis freitags im Schwimmbad ab zwei Stunden vor Schließung und 
in der Sauna ab drei Stunden vor Schließung des Walter-Leo-Schmitz-
Bades. 

 
Die Eintrittspreise betragen im Mondscheintarif: 

  
Mondscheintarif 

nachrichtlich: 
Normaltarif 

Schwimmbad:   
   
Einzelkarte Erwachsene 3,50 € (4,00 €) 
Geldwertkarte Erwachsene 3,00 € (3,50 €) 
   
Einzelkarte Kinder/Jugendliche 2,50 € (3,00 €) 
Geldwertkarte Kinder/Jugendl. 2,00 € (2,50 €) 
   
Gruppen (ab 10 Personen) 2,00 € (2,50 €) 
   
Sauna:   
   
Einzelkarte 11,00 € (12,00 €) 
Geldwertkarte 9,00 € (10,00€) 

 
2. Begleitpersonen von Behinderten mit dem Merkzeichen „B“ im Schwerbe-

hindertenausweis (Notwendigkeit ständiger Begleitung) haben freien Eintritt. 
Diese Regelung tritt unmittelbar am Tag nach dem Beschluss in Kraft. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

************************************ 
 
Herr Gottlebe teilt die einstimmige Empfehlung des Arbeitskreises WLS-Bad dazu 
mit. Herr Osberghaus erklärt, dass die neue Kassenanlage so geschaltet wird, 
dass ab 01.01.2012 ab 19.00 Uhr automatisch der Mondscheintarif gilt. Die neu-
en Tarife werden durch Aushang, Presseveröffentlichungen, städtischer homepa-
ge und Wipper-News bekannt gegeben. 
 
Anregungen der Ausschussmitglieder, den „Mondscheintarif“ an allen Werktagen 
anzubieten, werden berücksichtigt, so dass der Beschluss dementsprechend ge-
ändert wird. In der Ursprungsvorlage hatte die Verwaltung den Mondscheintarif 
für donnerstags und freitags vorgeschlagen. 
 

  
1.14 Anfragen 
  
1.14.1 Begleitung von Behinderten im WLS, Anfrage des Ratsherrn Stefan 

Klett/CDU-Fraktion, vom 12.09.2011 
Vorlage: F/2011/109 

  
Die Anfrage und die schriftliche Antwort der Verwaltung waren Bestandteile der 
Einladung. Herr Wollnik bemerkt, dass dem Ansinnen von Herrn Klett durch den 
Beschlussentwurf zu TOP 1.13.1 entsprochen wurde. 
 

  
1.15 Anträge 
  
1.15.1 Sportstättenentwicklungsplanung "Schaffung einer bedarfsgerechten 

Sportstätteninfrastruktur für Wipperfürth",  
Antrag des Ratsherrn Stefan Klett/CDU-Fraktion, vom 04.05.2011 
Vorlage: A/2011/101 

  
Dieser TOP wurde ganz am Schluss der Sitzung behandelt, aber hier entspre-
chend protokolliert.  
Da Herr Klett noch nicht anwesend ist, erklärt Frau Ahus nach einer kurzen Zwi-
schenberatung der CDU-Fraktion, dass diese mit einer Verschiebung des Tages-
ordnungspunktes in die erste Sitzung des Fachausschusses 2012 einverstanden 
ist. Dem schließt sich der Ausschuss an.  
 

  
1.16 Mitteilungen 
  
1.16.1 Sachstandsbericht zur Sanierung und Entwicklung Walter-Leo-Schmitz-

Bades 
Vorlage: M/2011/853 

  
Herr Osberghaus macht nochmals deutlich, welche Marketingmaßnahmen von 
der Stadt Wipperfürth angedacht sind, um die Besucherzahlen zu steigern. Eine 
Idee ist es, Roll-ups mit Werbung für Bad/Sauna in Ladenleerständen aufzustel-
len. Weitere Planungen: Erstellung eines neuen Werbeflyers oder auch verstärkte 
Werbung mit Badegutscheinen bei Gewinnaktionen. 
Herr Felderhoff bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die personelle Besetzung des 
WLS Bades mit Einstellung von 400-€-Kräften unterstützt werden kann. Die Ver-
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waltung wird dies zur Prüfung an den Personalservice weitergeben. 
 
Frau Blechmann regt an, Gutscheine für das WLS-Bad nicht nur im Bad, sondern 
auch im Rathaus zum Erwerb als Geschenk anzubieten. Dies wird von der Ver-
waltung geklärt.  
 

  
1.16.2 Quelle der Großen Dhünn 

Vorlage: M/2011/850 
  

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. Da es in Wipperfürth einige neue 
Wanderrouten (u.a. auch im Bereich Egen) gibt, wird angeregt, alle vorhandenen 
Wanderwege in einer Broschüre zusammenzufassen. 
 

  
1.16.3 Veränderungen im Vorstand und in der Arbeit des Stadtsportverbandes 

Wipperfürth e.V. 
Vorlage: M/2011/851 

  
Die Mitteilung wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 

  
1.16.4 Touristische Aktivitäten der Stadt Wipperfürth 

Vorlage: M/2011/852 
  

Herr Osberghaus erläutert nochmals die touristischen Aktivitäten und dankt ins-
besondere Frau Anna Scherkenbach, die als Praktikantin mit Zeitvertrag die Tou-
ristikabteilung unterstützt. Durch ihr Engagement konnten viele Projekte in Angriff 
genommen, weitergeführt und abgeschlossen werden, die sonst nicht, mit weni-
ger Aufwand oder auch zeitlich später hätten umgesetzt werden können. 
 

  
 
 

1.16.5 Rund um Köln 2012 
Vorlage: M/2011/856 

  
Herr Wollnik erklärt, dass „Rund um Köln“ im nächsten Jahr wieder am Oster-
montag (09.04.2012) stattfinden wird. Eine evtl. Verlegung des Termins kann 
frühestens 2013 erfolgen. Voraussichtlich wird der Start 2012 in Hückeswagen 
erfolgen und danach Wipperfürth durchfahren. Die grobe Streckenführung wird in 
ca. 4 – 6 Wochen feststehen. 
 
Herr Berster erkundigt sich in wie weit die Streckenführung beeinflusst werden 
kann, um später durch Wipperfürth zu fahren. Dies wird kaum machbar sein, da 
die Strecke feststeht und die Orte vorgegeben sind. 
 
Herr Gottlebe bittet, im nächsten Ausschuss zu berichten, wer im Einsatz war (z. 
B. Feuerwehr) bzw. in welcher Größenordnung. 
 

  
1.17 Verschiedenes 
  

- entfällt - 
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2 Nichtöffentliche Sitzung 
  

- entfällt - 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
   

Joachim Gottlebe 
- Vorsitzender - 

 Diana Ottofülling 
- Schriftführerin - 

 
 


